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Zaubershow von Björn Stolle 
beim Kolpingsfest

Waldspaziergang: natürliche 
Abkühlung an heißen Tagen

Ferienprogramm: 
Abenteuer Wald
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Neue 
Photovoltaikanlage 

auf dem Dach 
des Rathauses
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Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach
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Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Daniel Retsch,  
Hauptstraße 3, 76599 Weisenbach, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel. 07033 6924-0,  
info@gsvertrieb.de  
www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
ettlingen@nussbaum-medien.de

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):
Telefon 116117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Baden-Baden:
Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 10-18 Uhr
Öffnungszeiten und Anschrift der Kinderärztlichen 
Notfallpraxis Baden-Baden:
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, Klinikum Mittelbaden 
- Klinik Baden-Baden Balg, Balger Str. 50
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Mo-Do 19-22 Uhr, Fr 18-22 Uhr
Sa, So und Feiertage 8-22 Uhr
Notfallpraxis Rastatt, Klinikum Mittelbaden –
Klinik Rastatt, Engelstraße 39, 76437 Rastatt. Öffnungszei-
ten: Samstag, Sonntag und Feiertage von 10 bis 20 Uhr.

Augenärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf ist kostenlos). Informationen zu 
Öffnungszeiten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis 
finden Sie unter www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Zahnärztlicher Notfalldienst
Telefon 0761 120 120 00. Informationen zu Öffnungszei-
ten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis finden Sie 
unter www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
17./18. August - Kleintierpraxis Häfele, Rheinstraße 15, 
Ottersdorf, Telefon 07222 1662828

Apotheken

Samstag, 17. August
Apotheke St. Laurentius, Murgtalstraße 85, Bad Rotenfels
Telefon 07225 1302

Sonntag, 18. August
Murgtal-Apotheke, Gottlieb-Klumpp-Straße 12, Gernsbach
Telefon 07224 3806

Alle Angaben ohne Gewähr!

Rathaus auf einen Blick
Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Um Ihre Wartezeiten zu verkürzen und um größere 
Personenansammlungen zu vermeiden, empfehlen 
wir eine Terminvereinbarung beim zuständigen An-
sprechpartner des Rathauses. Dies kann telefonisch 
oder gerne auch per E-Mail erfolgen.

Die Durchwahlnummern der einzelnen Sachbearbeiter:
Zentrale  9183-0
Bürgermeister 
Daniel Retsch  0151 61465400
Auszubildende / Gemeindeanzeiger 
Patricia Herrmann  9183-10
Leitung der Bürger- und Ordnungsverwaltung,
Stabsstelle Bürgermeister
Manuela Frorath  9183-11
Bürger- und Ordnungsverwaltung 
Rita Timoneri-Peter  9183-23
Leitung der Finanz- und Personalverwaltung 
Werner Krieg  9183-12
Kassenverwaltung 
Carolin Grimm  9183-13
Steueramt und Grundbucheinsichtsstelle 
Karin Falk  9183-14
Einwohnermeldeamt / Passamt / Sozialamt / Rente 
Nicole Klumpp  9183-15
Leitung Bau- und Liegenschaftsverwaltung 
Oliver Dietrich  9183-19
Bauverwaltung 
Jessica Merkel  9183-18

Weitere wichtige Rufnummern
Kindergarten St. Christophorus  Tel. 07224 67277
Johann-Belzer-Schule  Tel. 07224 2170
Bauhof  Tel. 07224 1008
Wasserversorgung, Abwasser  Tel. 0175 8476760
Forst
Forstrevierleiter Dietmar Wetzel  Tel. 07224 67495
Rathaus-Sprechstunde: donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr
Polizei  Tel. 110 (Notruf)
Polizeiposten Gernsbach  Tel. 07224 3663
Polizeirevier Gaggenau  Tel. 07225 98870
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt  Tel. 112 (Notruf)
Klinikum Mittelbaden - Balg  Tel. 07221 91-0
Klinikum Mittelbaden - Rastatt  Tel. 07222 389-0
Klinikum Mittelbaden - Bühl  Tel. 07223 81-0
Giftnotruf  Tel. 0761 19240
Katholische Sozialstation Forbach-Weisenbach 
 Tel. 07228 960575
Kirchen
Katholisches Pfarramt Forbach-Weisenbach  Tel. 07228 2230
Evangelisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2344
Störungsdienst
Störungsstelle Wasserversorgung
(außerhalb der Öffnungszeiten)  Tel. 0711 289646008
Störungsmeldestelle für Strom (Netze BW)  Tel. 0800 3629477
Störungsmeldestelle Gas (BN Netze) Tel. 0800 2767767
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Amtliche Nachrichten

Neue Photovoltaikanlage  
auf dem Dach des Rathauses
In den vergangenen Tagen hat die Firma W-Quadrat aus 
Gernsbach eine neue Photovoltaik-Anlage auf dem Rat-
haus Weisenbach installiert. Nachdem auf den Dächern der 
kommunalen Gebäude, wie Bauhof, Sporthalle und Feuer-
wehrgerätehaus bereits seit vielen Jahren Bürgersolaranla-
gen installiert sind, hat man nun für den Eigenverbrauch 
auf dem Dach des Kindergartens sowie auf dem Dach des 
Rathauses Solaranlagen errichtet. Die Gemeinde erhofft 
sich dadurch wie viele Grundstückseigentümer, die diesen 
Weg bereits gegangen sind, eine kräftige Reduzierung der 
Stromkosten für diese Gebäude. Bei dem derzeit herrlichen 
Wetter stehen die Aussichten dafür sehr gut.

Büchertauschschränke  
in Weisenbach und Au - bitte nicht als  
„Sperrmüllbörse“ missbrauchen
Im Jahr 2019 wurden in der Gemeinde Weisenbach zwei 
alte Telefonhäuschen der Telekom als Büchertauschschrän-
ke aufgestellt. Eines vor dem Spritzenhaus und eines im 
Ortsteil Au. Diese Büchertauschschränke haben bisher in 
der Bevölkerung immer sehr viel Anklang gefunden.
Betreut werden diese Büchertauschschränke auf Bitten der 
Gemeinde vor fünf Jahren von den ehrenamtlichen Helfe-
rinnen der Katholischen Öffentlichen Bücherei. Hierfür ist 
die Gemeindeverwaltung sehr dankbar. Leider musste ge-
rade bei dem Büchertauschschrank in Weisenbach in der 

letzten Zeit häufig beobachtet werden, dass in diesem kei-
ne Bücher getauscht, sondern andere Dinge, die man nicht 
mehr benötigt, einfach hineingestellt werden. Somit wer-
den die Büchertauschschränke als „Sperrmüllbörse“ miss-
braucht. Dies darf nicht sein und ist sehr ärgerlich, für die 
Personen, die diese betreuen!
Wir möchten die Bürgerinnen und Bürger dringend bit-
ten, diese Büchertauschschränke nur für ihren bestimmten 
Zweck zu nutzen, nämlich um Bücher zu tauschen. Sollten 
Sie bei den Büchern nicht sicher sein, ob sie in den Bücher-
schrank gehören, können Sie sich auch gerne an die Da-
men der KÖB zu den üblichen Öffnungszeiten wenden.
Herzlichen Dank
Ihre Gemeindeverwaltung Weisenbach

 
Büchertauschschrank Foto: Gemeinde Weisenbach

Gestalten geht nur gemeinsam!
Zur Verstärkung unseres Teams im Bauhof der Gemein-
de Weisenbach suchen wir Sie, ab 1. Oktober 2024 als

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)

in Vollzeit (39 Stunden / Woche).
Die Bezahlung erfolgt je nach Ausbildung, Qualifikation 
und Erfahrung bis Entgeltgruppe 6 TVÖD.

Folgende Qualifikationen bringen Sie mit …
• eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem 

handwerklichen Beruf.
• Berufserfahrung.
• Führerschein Klasse CE und C1E wären wünschenswert.
Wir wünschen uns Teamfähigkeit, selbständiges, kreati-
ves und dynamisches Arbeiten, eine hohe Leistungsbe-
reitschaft und körperliche Belastbarkeit sowie Zuverläs-
sigkeit. Ein freundliches Auftreten im Umgang mit den 
Bürgerinnen und Bürgern ist selbstverständlich.
Zu den Aufgaben eines Bauhofmitarbeiters zählt auch 
der Einsatz im Winterdienst.

Dafür bieten wir Ihnen …
• einen verantwortungsvollen und abwechslungsrei-

chen Aufgabenbereich,
• eine Bezahlung entsprechend Qualifikation und Ein-

stufung im TVÖD,
• attraktive Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes 

(wie betriebliche Altersversorgung, Leistungsentgelt 
und Jahressonderzahlung).

Haben Sie Lust diese Aufgabe in einem kleinen Team in 
der schönen Gemeinde Weisenbach zu übernehmen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 30. 
August 2024 mit den üblichen Unterlagen (Anschrei-
ben, Lebenslauf, Zeugnisse) an Bürgermeisteramt Wei-
senbach, Hauptstr. 3, 76599 Weisenbach oder per E-
Mail an buergermeisteramt@weisenbach.de. 
Gerne beantworten Ihnen, Fragen zu fachlichen Aus-
künften, Herr Oliver Dietrich (Tel. 07224 9183-19) und 
Fragen zu personalrechtlichen Auskünften, Frau Manu-
ela Frorath (Tel. 07224 9183-11).

                     
                                    
                                  
      
 
 

Weisenbach mit 2.500 Einwohnern - eine 
aktive und lebendige Wohngemeinde – 
im Landkreis Rastatt. 
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Im Belzerhaus Weisenbach, Tel. 9947720
Öffnungszeiten:

Sonntag: von 11.15 bis 12.15 Uhr
Mittwoch: von 16 bis 19 Uhr

Ausleihe kostenlos!

Stadtradeln in Weisenbach - RadKULTUR 
BW und Förderkommune Landkreis Rastatt 
fördern einen Radcheck für Weisenbach

Wie bereits mehrfach berichtet, waren die Weisenbache-
rinnen und Weisenbacher die Sieger des diesjährigen 
Stadtradeln-Wettbewerbs im Bereich der Förderkommune 
Landkreis Rastatt. Mit den meisten Kilometern Pro-Kopf, 
gemessen an der Einwohnerzahl Weisenbachs haben die 
„Radler“ alle anderen Städte und Kommunen des Landkrei-
ses hinter sich gelassen.

Als Anerkennung soll nun, gesponsert von RadKULTUR BW 
in Zusammenarbeit mit dem Landkreis Rastatt in Weisen-
bach ein kostenloser „Radcheck“ durchgeführt werden.

Der kostenlose Radcheck soll am 1. September 2024 von 
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr auf dem Platz vor dem „Spritzen-
haus“ Weisenbach, Kelterstraße 2 stattfinden. Da am glei-
chen Tag der Kelterhock des Heimatpflegevereines durch-
geführt wird, bietet dies für die Radlerinnen und Radler 
nach erfolgreichem „Check“ ihres Rades auch gleichzeitig 
auch eine schöne Möglichkeit der Einkehr in die Kelter.

 

RadCheckRadCheck
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www.radkultur-bw.de

|01.09.2024
Weisenbach, Kelterstraße 2 

Eigenes Rad mitbringen und vom Profi kostenlos vor Ort überprüfen lassen.
Für mehr Sicherheit und Sichtbarkeit im Straßenverkehr.

Kehren Sie doch im Anschluss gegenüber beim Kelterhock des
Heimatpflegevereines Weisenbach ein. Wir freuen uns auf Sie!

10:00 – 16:00 Uhr

 
 Foto: Gemeinde Weisenbach/RadKULTUR BW

 
 Foto: RadKULTUR BW

Sprechstunde bei  
Dietmar Wetzel fällt aus am 22.08.2024
Die Sprechstunde bei Forstrevierleiter Dietmar Wetzel 
fällt am Donnerstag, 22. August 2024 aus.
Wir bitten um Berücksichtigung.

Grünschnittsammelplatz
Die Öffnungszeiten am Donnerstag und Freitag sind 
von 10.00 - 16.00 Uhr sowie am Samstag von 10.00 
- 18.00 Uhr. Wir bitten um Beachtung der vor Ort ausge-
hängten Hinweise.

Das Gesundheitsamt rät –  
Tipps zum Hitzeschutz
Hitzewellen zählen zu den Extremwetterereignissen, die 
durch den Klimawandel häufiger auftreten und damit eine 
zunehmende Gefährdung für die Gesundheit darstellen. 
Der Landkreis Rastatt ist durch seine Lage im Oberrhein-
graben besonders stark von dieser Entwicklung betroffen. 
Damit die Menschen gut vorbereitet sind, informierte das 
Gesundheitsamt für den Landkreis Rastatt und Stadtkreis 
Baden-Baden bereits im Juni und Juli mit Informationsver-
anstaltungen, um für das Thema Hitzeschutz zu sensibili-
sieren. Dr. Franziska Krebs hat die wichtigsten Tipps und 
Ratschläge zusammengefasst.

Wann wird es heiß?

Um rechtzeitig über eine anstehende Hitzebelastung infor-
miert zu sein, gibt der Deutsche Wetterdienst (DWD) Hit-
zewarnungen für Tage mit hoher Wärmebelastung heraus. 
Der DWD unterscheidet dabei zwischen zwei Warnstufen: 
Vor starker Wärmebelastung wird gewarnt, wenn die ge-
fühlte Temperatur 32 Grad Celsius überschreitet und es 
zusätzlich nachts nur wenig abkühlt. Warnungen vor ext-
remer Wärmebelastungen werden ausgesprochen, wenn 
die gefühlte Temperatur die Schwelle von 38 Grad über-
steigt. Die gefühlte Temperatur berücksichtigt neben der 
Lufttemperatur weitere Faktoren, wie Wind und die Luft-
feuchte. Die Hitzewarnungen sind jeweils für den aktuellen 
Tag und den Folgetag auf der Website des DWD einsehbar. 
Zusätzlich gibt es auch die Möglichkeit, sich zum Hitze-
Newsletter anzumelden und per E-Mail über anstehende 
Hitzetage warnen zu lassen.
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Wer ist besonders gefährdet?
Die Anpassung an höhere Umgebungstemperaturen ver-
langt dem menschlichen Körper einiges ab. Bei Gesunden 
gewöhnt sich der Organismus nach einigen Tagen an die 
Hitze. Hitzeperioden sind dann zwar immer noch anstren-
gend und unangenehm, jedoch kommt es selten zu gesund-
heitlichen Problemen. Es gibt allerdings Personengruppen, 
die sich schlechter an hohe Temperaturen anpassen können 
und die durch Hitze deshalb besonders gefährdet sind. Zu 
diesen Personen zählen etwa ältere Menschen, Säuglinge 
und Kleinkinder sowie Menschen mit Vorerkrankungen oder 
akuten Erkrankungen. Diese Personen sollten bei Hitze be-
sonders auf sich achten und vor Hitze geschützt werden.

Auf welche Beschwerden ist zu achten?
Wenn Personen an heißen Tagen Beschwerden wie stark 
gerötete, heiße Haut, Kopfschmerzen, Schwindel, Übelkeit, 
Unruhe und Verwirrtheit oder eine erhöhte Körpertempe-
ratur aufweisen, sollten Sofortmaßnahmen zur Kühlung 
des Betroffenen und Versorgung mit Flüssigkeit ergriffen 
werden. Die betroffene Person soll an einen kühlen Ort 
gebracht werden. Kühlende Umschläge, Fußbäder und 
das Ablegen überflüssiger Kleidung können zusätzlich für 
Abkühlung sorgen. Besonders wichtig ist, dass die Person 
viel trinkt. Falls keine Besserung der Beschwerden eintritt, 
sollte ein Arzt hinzugezogen werden.

Was kann man selber tun? – Tipps bei Hitze
Wichtig ist, ausreichend und regelmäßig zu trinken - je 
nach Körpergröße und Gewicht 1,5 bis 3 Liter. Besonders 
gut geeignete Getränke sind dafür Wasser, gekühlte unge-
süßte Tees und Saftschorlen. Ratsam sind leicht verdauli-
che, wasserreiche Lebensmittel wie zum Beispiel Salate, 
Gemüse und Obst. An heißen Tagen empfiehlt es sich, statt 
großer Mahlzeiten eher mehrere kleinere Mahlzeiten über 
den Tag verteilt zu sich zu nehmen.
Die Wohnung sollte kühl gehalten werden, Fenster und Roll-
läden über den Tag geschlossen und erst in den kühleren 
Nacht- und Morgenstunden gelüftet werden. Leichte Klei-
dung (luftig, hell) und eine Kopfbedeckung machen die Hit-
ze erträglicher. Für Haut und Augen sollte auf Sonnenschutz 
geachtet, Sonnencremes mit hohem Lichtschutzfaktor 
verwendet und eine Sonnenbrille getragen werden. Nach 
Möglichkeit meidet man an besonders heißen Tagen die di-
rekte Sonne und verlegt Erledigungen und körperliche Akti-
vitäten in die kühleren Morgen- und Abendstunden.
Verschiedene Medikamente können bei Hitze Probleme ver-
ursachen. Betroffene, die regelmäßig Medikamente einneh-
men, sollten darüber frühzeitig mit ihrem Arzt sprechen. Es 
gilt auch zu beachten, dass Medikamente durch hohe Tem-
peraturen ihre Wirksamkeit verlieren können. In der Regel 
sollten Medikamente bei maximal 25 Grad gelagert werden.
Weitere Informationen zum Thema Hitzeschutz unter htt-
ps://www.landkreis-rastatt.de/hitzeschutz_informationen 
sowie https://www.klima-mensch-gesundheit.de/.

„Nur kurz“ ist schnell zu lang – das Auto kann 
für Hunde zur tödlichen Hitzefalle werden
Die meisten Hundehalter haben eine sehr starke emotio-
nale Bindung zu ihren Hunden und würden diese am liebs-
ten überallhin mitnehmen. Umso verständlicher ist dieses 

menschliche Bedürfnis, da auch Hunde nicht gerne alleine 
sind. Um das Leben der Tiere nicht zu gefährden, ist allerdings 
eine gute Planung notwendig, wenn die Vierbeiner im Auto 
mitgenommen werden sollen, so das Amt für Veterinärwesen 
und Lebensmittelüberwachung des Landratsamtes Rastatt.
Hunde verfügen über nur wenig Schweißdrüsen zur Re-
gulation der Körpertemperatur und müssen deshalb ihre 
Körperinnentemperatur im Wesentlichen über die Atmung 
und dem damit verbundenen Hecheln regulieren. Dieses 
Regulationssystem ist jedoch deutlich ineffizienter als die 
Thermoregulation über Schweißdrüsen, sodass Hunde we-
sentlich hitzeempfindlicher sind als Menschen.
Insbesondere in den warmen Jahreszeiten birgt die Ab-
sicht, das Fahrzeug wegen einer Besorgung nur kurz zu 
verlassen und den Hund zurückzulassen, ein großes Risiko. 
„Nur kurz“ kann dann schnell zu lange sein, denn auch be-
reits bei angenehmen sommerlichen Temperaturen kann 
das Innere eines Fahrzeugs zur Todesfalle werden. Auch die 
Öffnung eines Fensterspalts schützt nicht zuverlässig vor 
der Überhitzung des Innenraums.
Wird ein Auto beispielsweise bei angenehmen 24 Grad Cel-
sius Außentemperatur so geparkt, dass es direkt von der 
Sonne beschienen wird, steigt die Innentemperatur in nur 
zehn Minuten auf 31 Grad an. Selbst für einen gesunden 
Hund wird es jetzt unangenehm. Bereits nach einer halben 
Stunde sind 40 Grad Innenraumtemperatur erreicht. Jetzt 
besteht akute Lebensgefahr für das Tier.
Das Veterinäramt rät deshalb, Tiere zu Hause zu lassen, 
wenn keine Möglichkeit besteht, diese zu einem Termin 
mitzunehmen oder das Auto in einem von direkter Son-
neneinstrahlung geschützten Parkhaus abzustellen. Au-
ßerdem sollte, auch in einem Parkhaus, für das Tier immer 
ausreichend Wasser vorhanden sein und der Termin so kurz 
wie möglich gehalten werden.
Anzeichen dafür, dass es dem Hund in der Hitze schlecht 
geht, sind starkes Hecheln und Nervosität. Wenn der Hund 
sehr stark hechelt, taumelt, erbricht, eine dunkle Zunge 
und einen glasigen Blick hat, kann er bereits einen Hitze-
schlag erlitten haben und in akuter Lebensgefahr schwe-
ben. Der Hund muss sofort aus dem Fahrzeug befreit und 
so schnell wie möglich zum Tierarzt gebracht werden.
Sollte ein Auto vorgefunden werden, in dem sich ein Hund 
mit ersten Anzeichen einer körperlichen Erhitzung befin-
det, appelliert das Landratsamt Rastatt, diesen Sachverhalt 
nicht zu ignorieren, sondern die Polizei zu informieren, 
wenn sich der Halter des Fahrzeugs nicht ausfindig ma-
chen lässt. Bis zum Eintreffen der Polizei sollte man am be-
troffenen Auto bleiben.
Als Erste-Hilfe-Maßnahmen für einen Hund, der aus einem 
heißen Auto gerettet wurde, muss dieser sofort in den 
Schatten verbracht und sein Körper mit Wasser abgekühlt 
werden. Anschließend muss Wasser zum Trinken angebo-
ten werden. Anzuraten ist immer eine anschließende tier-
ärztliche Untersuchung, auch wenn sich der Zustand des 
Hundes scheinbar verbessert hat.
Auch bei längeren Autoreisen, bei denen Hunde im Koffer-
raum verbringen, kann die Hitze lebensbedrohlich wirken, 
da die Klimaanlage den Kofferraum oft nicht ausreichend 
kühlt oder die Luftzirkulation von Gepäckstücken gestört 
wird. Auch hier sollte daher immer sichergestellt werden, 
dass Hunde der Hitze nicht schutzlos ausgesetzt sind und 
eine Luftzirkulation zu jeder Zeit stattfinden kann.



6   |    Gemeindeanzeiger Weisenbach · 15. August 2024 · Nr. 33

Neues Angebot - Integrationskurs ab  
September direkt vor Ort in Durmersheim
Die Volkshochschule (vhs) Landkreis Rastatt bietet seit vie-
len Jahren Integrationskurse an verschiedenen Standorten 
an, darunter Rastatt, Au am Rhein, Gaggenau, Sinzheim 
und Bühl. Diese Kurse sind darauf ausgelegt, Menschen 
mit Migrationshintergrund beim Erlernen der deutschen 
Sprache zu unterstützen und ihnen die kulturellen Kennt-
nisse zu vermitteln, die sie für eine erfolgreiche Integration 
benötigen. Die Integrationskurse bestehen aus Sprachun-
terricht sowie einem Orientierungskurs, der grundlegende 
Informationen über das Leben in Deutschland vermittelt.

„Durch die enge Zusammenarbeit mit dem Bundesamt für 
Migration und Flüchtlinge (BAMF) und die kontinuierliche 
Weiterentwicklung der Kursinhalte trägt die vhs maßgeb-
lich zur Integration und gesellschaftlichen Teilhabe der Teil-
nehmenden bei“, bekräftigt Cornelia Ilic, Leiterin des Amtes 
für Weiterbildung und Kultur im Landratsamt Rastatt.

Die Gemeinde Durmersheim erweitert ihr Angebot an In-
tegrationskursen. In einem Abstimmungstreffen zwischen 
Bürgermeister Klaus Eckert und Cornelia Ilic entstand die 
Idee, einen Allgemeinen Integrationskurs direkt vor Ort 
anzubieten. Nach einer erfolgreichen Besichtigung und 
anschließender Zulassung durch das Bundesamt begann 
Anfang Juni die detaillierte Planung.

Der offizielle Startschuss für den ersten Integrationskurs 
in Durmersheim fällt am 16. September. Die Kurse finden 
montags bis donnerstags jeweils von 8.30 bis 11.45 Uhr in 
der Anschlussunterbringung in der Pilgerstraße 12 statt. 
Die Nachfrage nach Vormittagskursen ist besonders groß, 
vor allem bei Müttern, deren Kinder während dieser Zeit in 
der Kindertagesstätte betreut werden.

Geleitet werden die Kurse von Isabel Seider, die nach einem 
zehnjährigen Aufenthalt in Kamerun vor Kurzem wieder in 
ihre Heimat im Landkreis Rastatt zurückgekehrt ist. Die Do-
zentin bringt langjährige Erfahrung als Lehrkraft mit und 
wird die Teilnehmenden mit viel Engagement und Fachwis-
sen unterstützen.

„Durmersheim ist günstig gelegen, um zusammen mit 
dem bestehenden Kursort in Au am Rhein auch die Bewoh-
ner der angrenzenden Gemeinden optimal zu versorgen“, 
so Cornelia Ilic. Die Erweiterung des Kursangebots soll die 
Integration von Menschen mit Migrationshintergrund in 
der Region weiter fördern und ihnen eine nachhaltige Per-
spektive bieten. Weitere Information: www.vhs-landkreis-
rastatt.de

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die Leser jede Woche die 
Möglichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstände, die 
nicht mehr gebraucht werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, soweit sie verschenkt 
werden.

„Anzeigenwünsche“ können schriftlich oder telefonisch 
unter 9183-10 beim Bürgermeisteramt abgegeben werden.

Vereinsnachrichten

Kolpingsfamilie Weisenbach

100 Jahre Kolpingsfamilie Weisenbach
Da so viele Menschen dem Festgottesdienst am Sonntag 
beiwohnen wollten, begann dieser mit Verspätung. Meh-
rere Kolpingsfamilien aus der Umgebung nahmen an dem 
Gottesdienst teil, der von unserem Präses Pfarrer Markus 
Moser, dessen Vorgänger Pfarrer Thomas Holler sowie dem 
Freund unserer Kolpingsfamilie Pfarrer Klaus Käfer, der 
mit der Kolpingsfamilie seiner Heimatgemeinde Hüfingen 
unser Fest besuchte, zelebriert. Im Anschluss an den Got-
tesdienst spielte der Musikverein Weisenbach zum Früh-
schoppen und Mittagstisch auf.
Der Nachmittag stand im Zeichen von Ehrungen und Spen-
denübergaben. Verdiente Mitglieder des Vereins konnten 
für 25 bis sogar 75 Jahre treue Mitgliedschaft ausgezeich-
net werden. In diesem Rahmen wurde dem Verein durch 
Gottfried Lang eine Spende der Ehrenmitglieder in Höhe 
von über 3.000 Euro überreicht.

 
Festgottesdienst. Fotos: Kolpingsfamilie

 
Zaubershow von Björn Stolle.

Gleichzeitig konnte die Kolpingsfamilie Weisenbach wie-
der Projekte in der Dritten Welt unterstützen. Durch die 
Einnahmen aus der jährlichen Gebrauchtkleidersammlung 
konnten wir 2 Projekten eine Spende von jeweils 750 Euro 
überreichen. Zum einen war dies der örtliche Verein Kids 
Amani e. V. unseres Kolpingmitglieds Nino Di Fede, zum an-
deren die Schwestern des Klosters Strahlfeld für die Unter-
stützung des Emerald Hill Kinderheims in Harare.
Den Ausklang des Festsonntags gestaltete anschließend 
die Musikkapelle Au.
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Der letzte Tag des Zeltfestes startet nachmittags mit der 
Zaubershow von Björn Stolle im Rahmen des Kinderferien-
programms. Über 100 Kinder und deren Eltern durften wir 
zu diesem Ereignis auf der Grüb begrüßen.
Das Vesper umrahmten die Murgtäler Mundstückschlotzer 
bevor mit der Tombola der krönende Abschluss des Festes 
begann. Hierzu war der Andrang so groß, dass weitere Sitz-
möglichkeiten außerhalb des Festzelts aufgebaut werden 
mussten. In gewohnt unterhaltsamer Manier moderierte 
Manuel Dörrer durch die Tombola, die musikalisch durch 
das lokale Duo Tobi & Timo (Tobias Großmann und Timo 
Ossfeld) begleitet wurde.
So endete am Montagabend das 4-tägige Jubiläumsfest 
der Kolpingsfamilie. Die Vorstandschaft bedankt sich bei 
allen Helfern und Unterstützern, die vor und hinter den Ku-
lissen, vor, während und nach dem Fest in irgendeiner Art 
und Weise zum Gelingen beigetragen haben. Die monate-
lange Vorbereitung, der wochenlange Auf- und Abbau und 
natürlich die Durchführung eines mehrtägigen Festes wäre 
ohne das Engagement so vieler Menschen nicht möglich. 
Ein herzliches Dankeschön aber auch an die vielen Gäste 
aus nah und fern, die über die vier Tage unser Zeltfest auf 
der Grüb besucht haben und es für uns zu einem einmali-
gen Erlebnis machten.

LAG Obere Murg

Meisterschaftssaison geht zu Ende
Termine:
Aktuell: www.lag-obere-murg.de oder 
www.springen-mit-musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.de und www.rababü.de
Meldungen an Birgit Mungenast (Meldeschluss siehe Klammer)
Alle ausgeschriebenen Sportfeste und Meisterschaften 
sind auch einsehbar unter www.LADV.de

15.9. Bermersbach:    Bergsportfest (10.9)
15./16.9. Schutterwald: KM-Mehrkämpfe (11.9.)
22.9. Lage:       Deutscher Mannschaftsend-

kampf mit der Team M70 der LAG
3.10. Esslingen:     Kreis-Schüler Vergleichskampf
3.10. Aichach /Bayern:  Südd. M. Senioren-Mehrkampf (30.9.)
12.10. Weisenbach:   Abschlusswettkämpfe

Abendsportfest am 6.8. Bühlertal
Platz 1 für Svenja Mungenast (Frauen) Speer mit 28,28 m 
und Max Wolff (U18) Kugel mit 11,88 m. Beide auch auf 
Platz 2. Svenja Kugel 9,34 m und Max Diskus 35,81 m. Eu-
gen Thelen (M70) Platz 1 im 100-m-Lauf in 17,11 Sek. und 
Platz 3 Kugel 8,73 m. Wolfram Asal (M70) kommt immer 
besser in Schwung: Jeweils Platz 2 beim Kugelstoßen mit 
8,99 m und beim Diskus mit 27,67 m. Hans Zelenka (M75) 
siegte beim 100-m-Lauf in 16,45 Sek.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wanderungen
Die Dienstagswanderer fahren am 20. August um 11.02 
Uhr vom Gernsbacher Bahnhof mit dem Bus 244 nach 
Ebersteinburg. Stationen der Wanderung: Lukashütte, Lui-
senbrunnenweg, Salzwiese und Weißer Stein bis nach Gag-
genau zur Einkehr. Die Rückfahrt nach Gernsbach erfolgt 

mit der Bahn. Für weitere Informationen und eventuelle 
Rückmeldung: 015253115579.
Die Mittwochswanderer treffen sich am 21. August um 
9.45 Uhr am Gernsbacher Bahnhof zur Fahrt nach Eber-
steinburg. Wir wandern zur Burg Eberstein, weiter auf dem 
Murgleiter-Wanderweg bis zur Lukas-Hütte. Dort können 
wir, gutes Wetter vorausgesetzt, die schöne Aussicht ins 
vordere Murgtal genießen. Danach führt die Wanderung 
am Luisenbrunnen vorbei bis zur Willi-Echle-Hütte. Von 
dort geht es dann in Richtung Schwimmbad weiter bis zum 
Kurpark Bad Rotenfels. Die Wegstrecke ist ungefähr 11 km 
(ca. 170 hm) lang. Eine Einkehr ist geplant. Weitere Informa-
tionen unter: 07225 639921.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrgemeinde

Seelsorgeeinheit Forbach-Weisenbach  
und Seelsorgeeinheit Gernsbach

Gottesdienste vom 17.08.2024-25.08.2024
Samstag, 17. Aug.
7.45 Uhr FB-MK Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Laut. Sonntagvorabendmesse mit Kräuterweihe

Sonntag, 18. Aug., 20. Sonntag im Jahreskreis
Spr 9,1-6,Eph 5,15-20, Ev: Joh 6,51-58
9.00 Uhr WB Hl. Messe mit Kräuterweihe
10.30 Uhr FB Hl. Messe mit Kräuterweihe
10.30 Uhr Gernsb. Wort-Gottes-Feier
13.30 Uhr FB Rosenkranzgebet
14.00 Uhr WB Rosenkranzgebet um den Frieden
Montag, 19. Aug., Hl. Johannes Eudes, 
Priester, Ordensgründer
9.00 Uhr FB Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr BB Rosenkranzgebet um den Frieden
18.30 Uhr FB Rosenkranzgebet

Dienstag, 20. Aug., 
Hl. Bernhard von Clairvaux, Abt, Kirchenlehrer
8.00 Uhr BB Rosenkranzgebet
8.00 Uhr AU Rosenkranzgebet
9.00 Uhr FB Eucharistische Anbetung

Mittwoch, 21. Aug., Hl. Pius X., Papst
9.00 Uhr FB Eucharistische Anbetung
16.00 Uhr FB-KK Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr BB Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Ober. Hl. Messe

Donnerstag, 22. Aug., Maria Königin
7.30 Uhr LB Rosenkranzgebet
8.00 Uhr BB Rosenkranzgebet
9.00 Uhr FB Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr FB Hl. Messe, für Ludwig Wunsch, lebende und 
verstorbene Angehörige

Freitag, 23. Aug., Hl. Rosa von Lima, Jungfrau
8.00 Uhr AU Rosenkranzgebet
8.30 Uhr WB Rosenkranzgebet um den Frieden
18.30 Uhr LB Rosenkranzgebet
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18.30 Uhr BB Abendandacht (Gemeindeteam)
18.30 Uhr Ober. Hl. Messe

Samstag, 24. Aug., Hl. Bartholomäus, Apostel
7.45 Uhr FB-MK Rosenkranzgebet
18.30 Uhr BB Sonntagvorabendmess , für Sandra Roll-
Völkl, lebende und verstorbene Angehörige * für lebende 
und verstorbene Familienangehörige * Jahrtagsamt für 
Gerold Wunsch * für Linus Barth und alle armen Seelen 
* zum Hl. Antonius als Dank * für Heinz und Anna Fritz * 
für verstorbene Eltern, Schwiegereltern, Paten, lebende 
und verstorbene Angehörige und in einem Anliegen * für 
Anna Fritz * für Paul und Monika Stößer und Angehörige 
* für Herbert Werner Kläre Wunsch, Theresa und Nina * 
für Arnold Roth und Linus Barth * für Emmi Fritz, lebende 
und verstorbene Angehörige * für Trudel und Franz-Karl 
Wunsch, lebende und verstorbene Angehörige

Sonntag, 25. Aug., 21. Sonntag im Jahreskreis
Jos 24,1-2a.15-17.18b,Eph 5,21-32, Ev: Joh 6,60-69
9.00 Uhr Reich Hl. Messe
10.30 Uhr Gernsb. Hl. Messe
13.30 Uhr FB Rosenkranzgebet
14.00 Uhr WB Rosenkranzgebet um den Frieden

Wallfahrt Maria Linden
Am Sonntag, 22.09.2024 findet wieder die Pfarrwallfahrt 
der Seelsorgeeinheit Forbach-Weisenbach von Forbach 
nach Ottersweier/Maria Linden, statt. Eine Pilgergruppe 
wird den ganzen Weg von der Forbacher St. Johannes-
Kirche nach Ottersweier gehen und das schlichte Pilger-
kreuz mit sich führen. Gläubige, die nicht selbst nach Maria 
Linden pilgern können, haben am 01.09.24 um 9.00 Uhr in 
Weisenbach, am 08.09.2024 um 10.30 Uhr in Gernsbach 
und am 15.09.24 um 10.30 Uhr in Forbach, jeweils in der 
Sonntagsmesse, die Möglichkeit, dem Kreuz in stillem Ge-
bet ihre Nöte, Sorgen, Anliegen aber auch ihre Dankbarkeit 
mit auf den Weg zu geben. Um 6.30 Uhr laufen die Pilger 
zeitgleich an der Forbacher Kirche und ab Bermersbach 
los, treffen dann um 8.15 Uhr an der Wegscheid zusam-
men, um sich auf den ca. 30 km langen Weg nach Maria 
Linden zu machen. Wer nicht die ganze Strecke wandern 
will, kann sich unterwegs der Pilgergruppe anschließen, z. 
B. um 9.30 Uhr an der Kirche in Herrenwies oder um 11.45 
Uhr am Wiedenfelsen. Es besteht die Möglichkeit, mit dem 
ÖPNV, Abfahrt am Bahnhof Forbach um 9.22 Uhr nach Her-
renwies oder um 11.22 Uhr zum Wiedenfelsen zu kommen. 
Nach weiterem ca. zweistündigem Marsch wird beim Haus 
Sonneck in Neusatz eine Mittagspause eingelegt. Frisch 
gestärkt geht es noch einige Kilometer weiter bis zum Ziel, 
der Wallfahrtskirche Maria Linden. Dort findet um 16.30 
Uhr der Wallfahrtsgottesdienst statt.
Alle, die zu Fuß mitpilgern bzw. mit dem ÖPNV kommen, müs-
sen selbst für ihre Verpflegung sowie für ihre Rückfahrt nach 
Hause sorgen. Die Wallfahrt findet bei jedem Wetter statt.

Ev. Kirchengemeinde Forbach-Weisenbach

Sonntag, 18.8.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Badelt

Sonntag, 25.8.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Dekan a.D. Scheffel

Sonntag, 01.09.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Solveigh Walz
anschließend Kirchenkaffee

Neues aus der Gemeinde
Am Sonntag, 1. September, begrüßen wir im Gottesdienst 
unsere neue Pfarrerin Solveigh Walz. Pfarrerin Walz hat im 
Sommer ihr zweites theologisches Examen abgelegt und 
wird bei uns ihre Probedienstzeit absolvieren. Darüber 
freuen wir uns sehr. Ebenso freuen wir uns über viel Zu-
spruch aus der Gemeinde. Der Gottesdienst beginnt um 10 
Uhr in der Evangelischen Kirche in Forbach. Anschließend 
ist Kirchkaffee. Dabei besteht die Möglichkeit, die neue 
Pfarrerin kennenzulernen. 

Pfarramt
Das Pfarramt ist mittwochs in der Zeit von 10.00 bis 13.00 
Uhr erreichbar, Tel. 07228/2344, E-Mail: forbach-weisen-
bach@kbz.ekiba.de

Vakanzverwaltung und Kasualvertretung
Pfarrer Alexander Kunick, Telefon 0176 47132073, E-Mail: 
Alexander.Kunick@kbz.ekiba.de

Jehovas Zeugen

Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden -  
Website jw.org
Diese Woche finden keine Gottesdienste in Gaggenau-Hör-
den statt, da sich die Ortsgemeinde von Jehovas Zeugen 
beim Regionalen Kongress in Neu-Ulm befindet. Dort in 
der Ratiopharm-Arena wird unter dem Motto

„Macht die gute Botschaft bekannt!“
vom 16. bis 18. August 2024 von jeweils 9:20 bis ca. 17 Uhr 
folgendes Programm dargeboten:
Freitag: Überzeugen wir uns davon, dass die gute Botschaft 
über Jesus aus den Evangelien eine genaue Aufzeichnung 
seines Lebens ist. Wie profitieren wir heute von diesen Be-
richten?
Samstag: Was wurde über Jesu Geburt und Kindheit vor-
ausgesagt? Und hat sich das wirklich erfüllt?
Sonntag: Der Vortrag „Warum wir uns vor schlechten Nach-
richten nicht fürchten“ zeigt, warum sich heute Millionen 
Menschen trotz der schlimmer werdenden Weltlage sicher 
fühlen und zuversichtlich sind.
Einige Haushalte im Murgtal haben schon eine Einladung 
in ihrem Briefkasten oder persönlich überreicht bekom-
men.
Mehr Infos unter www.jw.org > Über uns > Kongresse

Ferienprogramm

Ferienprogramm: Abenteuer Wald
Am 7. August 2024 fand der Ferienprogrammpunkt „Aben-
teuer Wald“ unter der Leitung von Victoria Böhner, Förste-
rin, statt. Startpunkt des Walderlebnisses mit der Försterin 
war das Kolpinghaus. Während der 3-stündigen Tour konn-
ten die wissbegierigen Kinder viel über den Wald sowie 
den Dachs, Fuchs, Wolf und vieles mehr erfahren. Ergänzt 
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wurde das Erlebnis für die Kinder durch diverse Spiele, da-
mit sie den Wald mit allen Sinnen erleben konnten. Zum 
Abschluss bauten die kleinen Abenteurer ein Tipizelt, wel-
ches sie komplett mit Moos bedeckt hatten.

 
Fröhliche Kinder vor ihrem selbstgestalteten Tipizelt.

 
Erläuterungen zum Fuchs. Fotos: Gemeinde Weisenbach

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Französische Butterkekse (Sablés)
Dieses Rezept für französische Butterkekse ist sowohl einfach als 
auch fein. Mit minimalem Aufwand wird der Teig von Hand ge-
knetet und auf zweierlei Art mit fruchtigen Cranberrys und aro-
matischen Pistazien oder mit knackigen Kakaobohnensplittern 
und Kakao verfeinert.
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Cranberry-Sablés pro Stück (18): 79 kcal, 332 kJ, 1 g E, 
5 g F, 7 g KH; Schokoladen-Sablés pro Stück (18): 65 kcal, 274 kJ, 1 
g E, 4 g F, 6 g KH, Rezeptautorin: Lisa Rudiger

Zutaten
Für den Keksteig:
• 1 Vanilleschote, das Mark davon
• 150 g zimmerwarme Butter
• 50 g Puderzucker
• 1 Eigelb (Größe M)
• etwas Salz
• 200 g Weizenmehl (Type 405)
• 1 Eiweiß (Größe M)
Für die Cranberry-Pistazien-Sablés:
• 30 g getrocknete Cranberrys
• 50 g gehackte Pistazienkerne

Für die Schokoladen-Sablés:
• 10 g Kakaobohnensplitter (Kakaonibs)
• 20 g Back-Kakao
Außerdem:
• Mehl zum Bearbeiten
• 2 Backbleche
• Backpapier für die Bleche
• Kleines Sieb für den Back-Kakao

Zubereitung
1. Die Vanilleschote der Länge nach halbieren und das Mark he-

rauskratzen.
2. Vanillemark, Butter und Puderzucker in eine Schüssel geben 

und mit einem Silikonschaber oder Löffel mischen.
3. Eigelb und 1 Prise Salz zugeben und kurz unterarbeiten.
4. Mehl von Hand unterkneten und den weichen Teig in 2 Porti-

onen teilen und kurz ruhen lassen.
5. Für die Cranberry-Pistazien-Sablés die Cranberrys mit ei-

nem großen Messer nicht zu fein hacken.
6. Cranberrys von Hand unter eine Teighälfte kneten und auf der 

leicht bemehlten Arbeitsfläche zu einer 18 cm langen und 4 cm 
dicken Rolle formen. Die Rolle mindestens 3 Stunden kaltstellen.

7. Für die Schokoladen-Sablés die Kakaonibs unter die andere 
Teighälfte kneten und auf der leicht bemehlten Arbeitsfläche 
zu einer 18 cm langen und 4 cm dicken Rolle formen. Die Rolle 
mindestens 3 Stunden kaltstellen.

8. Backofen auf 180 Grad Ober-/Unterhitze vorheizen und zwei 
Backbleche mit Backpapier auslegen.

9. Eiweiß in einer kleinen Schüssel kurz mit einer Gabel mischen.
10. Die Cranberry-Rolle mit Eiweiß bestreichen und mit Pistazien 

ummanteln.
11. Rolle mit einem scharfen Messer in 1 cm dicke Scheiben 

schneiden und auf ein vorbereitetes Blech legen.
12. Cranberry-Pistazien-Sablés im heißen Ofen auf dem Blech in 

der Ofenmitte 12 Minuten backen. Sablés auf dem Blech auf 
einem Gitter abkühlen lassen.

13. Inzwischen die Kakaonibs-Rolle mit Eiweiß einstreichen und 
rundum mit Kakao bestäuben.

14. Rolle mit einem scharfen Messer in 1 cm dicke Scheiben 
schneiden und auf das andere Blech legen.

15. Schokoladen-Sablés im heißen Ofen auf dem Blech in der 
Ofenmitte 12 Minuten backen. Sablés auf dem Blech auf ei-
nem Gitter abkühlen lassen.

16. Die Kekse in Dosen luftdicht verpacken.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Seit 1. Dezember 2023
in unseren neuen Räumen

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Gernsbacher
Bestattungsinstitut
Geschäftsinhaberin:
Tatjana Merli

• Erledigung aller Formalitäten
• Erd-, Feuer-, Baum- und Seebestattungen
• Überführung im In- und Ausland
• Vorsorge
• www.bestattungen-schenkel.de

Igelbachstr. 9 Landstr. 29
76593 Gernsbach 76596 Forbach
(beim Rathaus) (beim Rathaus)

Tel. 072241623
Wir sind immer für Sie da, wenn Sie uns brauchen!

Aus Liebe zumMenschen
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE EXPERTENTIPP
ANZEIGE

BEIM IMMOBILIENVERKAUF
DIE NERVEN BEHALTEN
Unerwartete Ereignisse stellen Immobilienbesitzer vor besondere He-
rausforderungen. Ganz gleich ob Scheidungskrieg, ein plötzlicher
Pflegefall oder eine zerstrittene Erbengemeinschaft: In einer span-
nungsgeladenen Situation treten Meinungsverschiedenheiten und
unterschiedliche Erwartungen noch deutlicher zu Tage und machen
eine klare und sachliche Betrachtung des Objektes meist unmöglich.
Da gehen etwa die Ansichten in Bezug auf den Verkaufszeitpunkt
oder den möglichen Verkaufserlös mangels Erfahrung oft weit ausei-
nander.

Hinzu kommt, dass Familienmitglieder Objekte eher nach emotio-
nalen Kriterien bewerten – z.B. ob sie positive oder negative Erinne-
rungen damit verknüpfen. Nimmt eine solche heterogene Gruppe den
Verkauf selbst in die Hand, können Kaufinteressenten versuchen, zu
ihrem Vorteil Einfluss auf die Erben zu nehmen.

In Eigenregie werdenObjekte in einer solchen Ausnahmesituation für
gewöhnlich weder schnell noch zum bestmöglich erzielbaren Markt-
preis verkauft. Denn: Neben subjektiven Empfindungen und gefähr-
lichem Halbwissen der Beteiligten, fehlt es vor allem an Verkaufsrou-
tine. Ein professionelles Verkaufsteam kann hingegen helfen, Angebot
und Verkauf strukturiert durchzuführen. Von der Begutachtung der
Immobilie auf Bauzustand, Lage und Potenzial, über das professio-
nelle Exposé und Marketing bis hin zur notariellen Vorbereitung,
sind dann Experten amWerk.

Professionelles Vorgehen verhindert außerdem, dass der Immobilien-
verkauf in einer emotional befrachteten Situation, wie etwa einem
Erbstreit oder Scheidungsprozess, zu einem zusätz-
lichen Konfliktfeld gerät. Indemman einen unabhän-
gigen Fachmann mit dem Verkauf betraut, kann das
Geschäft objektiv, rational und klar strukturiert
durchgeführt werden.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Leon Djolaj und Dr. BarthKostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Binge Watching am 07.09.2024 in den
KarlsruherTheatern
Zur Auswahl stehen zwölf Spielstätten, die ein buntes Programm
von Improvisation und Komödie über Musik bis hin zum Thriller im
Gepäck haben: Badisch Bühn, Hemingway Lounge, Improtheater
Karlsruhe, Jakobus-Theater, Junges Staatstheater, Die Käuze, Marot-
te Theater, Das Sandkorn, Badisches Staatstheater, Stupid Lovers,
Theater am KIT und Tiytatro Diyalog.

Es gelten die Teilnahmebedingungen, die du unter https://nussbaumclub.net/teilnahmebedingungen/
einsehen kannst. Die Namen der Gewinner/-innen undweitere Gewinnspiele findest
du unter https://nussbaumclub.net/gewinnspiele/

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH& Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt • www.nussbaumclub.de
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10 x 2 TICKETS FÜR
DIE KARLSRUHER
THEATERNACHT GEWINNEN!

MITMACHEN UND GEWINNEN
https://nussbaumclub.net/theaternacht-2024/

Teilnahmeschluss: Sonntag, 18.08.2024

Handwerker sucht Haus/Wohnung
zum Kauf von PRIVAT! Gerne auch renovierungsbedürftig!
Kreis Karlsruhe, Rastatt, Baden-Baden, Gaggenau.
Bitte ALLES anbieten.
 07225-9762822

Foto: Yana Tikhonova/iStck/Getty Images Plus
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STELLEN

Mediaberater/Verkäufer
im Innendienst (m/w/d)

Ihre Aufgaben
• Eigenständige telefonische Beratung unserer Anzeigenkunden
• Erstellung individueller, crossmedialerWerbekonzepte sowie Angebots-

abwicklung und Verkauf für unsere Print- und Online-Produkte
• Aktive Beratung und Betreuung unserer Bestandskunden,

um langfristige Kundenbeziehungen zu stärken
• Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks durch

bedarfsorientierte Beratung im Neukundengeschäft

Unter anderem bieten wir Ihnen
• Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familiengeführten,

sozial engagierten Unternehmen
• Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und

mobilem Arbeiten von zu Hause aus
• 6 Wochen Urlaub pro Jahr
• Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
• Onboarding mit Patenprogramm und Möglichkeiten

der beruflichen Weiterbildung

Vollzeit (40 Std./Woche)Ettlingen

Verwandle Anrufe
in Möglichkeiten!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und
wöchentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in
mehr als 380 Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage
von über 1 Mio. Exemplaren erscheinen. Inzwischen sind
wir nicht nur in der Print-Welt erfolgreich, sondern auch ein
digitaler Plattform-Anbieter für lokale Informationen.

NEUGIERIG GEWORDEN? BEWIRB DICH JETZT ONLINE!
stadtwerke-gaggenau.de/ausbildung

ELEKTRONIKER FÜR BETRIEBSTECHNIK (m/w/d)

ANLAGENMECHANIKER VERSORGUNGSTECHNIK (m/w/d)

INDUSTRIEKAUFMANN (m/w/d)

MIT ENERGIE IN DIE ZUKUNFT
DEINE AUSBILDUNG BEI DEN STADTWERKEN

P e r s o n a l v e r m i t t l u n g e n 
 spielen nicht nur in der Welt 
der Top-Manager eine  Rolle. 
Sie vermitteln Bewerber auf 
 allen Quali� kationsstufen, 
einschließlich Quereinstei-
gern. Die Bewerbung bei 
einer  Personalvermittlung 
erhöht die Chancen auf eine 
passende Stelle erheblich, da 
sie dafür bezahlt wird, genau 
die  richtige Person zu � nden. 
Zudem coachen Personal-
vermittler die Bewerber im 
Prozess und haben Zugang 

zu Stellen, die nicht ö� entlich 
ausgeschrieben werden. 
Die Dienstleistungen sind für 
Bewerber kostenlos, weil sie 
von den suchenden Unter-
nehmen bezahlt werden. Ist 
man nicht aktiv auf Stellen-
suche, kann man sich trotz-
dem  bewerben und für einen 
 späteren Zeitpunkt vormerken 
lassen. Das kann sogar dazu 
führen, dass man mehrere Job-
angebote bekommt, ohne da-
nach suchen zu  müssen. (ao)

Nicht nur für Top-Manager

Jobs in Ihrer Region � nden Sie auch auf
https://jobsuchebw.net/

Putzhilfe nach Weisenbach für
2-Personen-Haushalt gesucht.
Was fällt an? Arbeiten wie: Staubsaugen, Wischen,
Badreinigung, Staubputzen, ab und zu Fensterputzen, 3-4
Stunden/Woche. Du solltest tierlieb sein. 07224- 655737
+ 0157 31644635

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!



LEBEN IM ALTER Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador..net/senioren/

LebAlt_ThKoll-Kopf

Hörgerät: Worauf man zu Beginn achten sollte
„An“ und „Aus“ war gestern: Moderne Hörsysteme sind komplexe technische Systeme, richtige Hochleistungscom-
puter. Doch welches Hörsystem eignet sich zum Einstieg? Besser hören mit praktischen Tipps vom Hörakustiker.

Die Entwicklung der Hörsyste-
me ist von hoher Innovations-
kraft geprägt. Dazu gehören 
sowohl die Miniaturisierung 
als auch die vielseitige digitale 
Technik sowie Anbindung an 
andere digitale Geräte, die so-
genannte Konnektivität.

7 Schritte zum Hör-Erfolg
Bei der Wahl des ersten Hör-
geräts braucht es Hilfestellung 
und Orientierung. Praktische 
Expertentipps:
■ Wenn Sie oder Ihr Umfeld 
bemerken, dass Sie schlechter 
hören, warten Sie nicht lange, 
sondern machen Sie einen Hör-
test. Hörakustiker bieten Hör-
tests in der Regel ohne Termin 
und kostenfrei an.
■ Ist eine Hörsystemversor-
gung notwendig, erhalten Sie 
bei Ihrem HNO-Arzt eine Ver-
ordnung. Mit dieser können 
Sie sich bei einem Hörakustiker 
Ihrer Wahl versorgen lassen. 
6.600 Fachbetriebe gibt es bun-

desweit, auch in Ihrer Nähe.  In-
formieren Sie sich auf Portalen  
oder folgen Sie persönlichen 
Empfehlungen. Wichtig ist, dass 
Sie sich wohlfühlen und dem 
Spezialisten vertrauen.
■ Ihr Hörakustiker untersucht 
Ihr Ohr genau, schaut nach 
Vorerkrankungen oder Au� äl-
ligkeiten. Dann ermittelt er die 
individuellen Kenndaten des 
Gehörs und erstellt ein Ton- und 
Sprachaudiogramm. Dabei ist 
es wichtig, dass Sie ihn infor-
mieren, in welchen Situationen 
Ihnen das Hören besonders 
schwerfällt (bei Gesprächen, im 
Beruf, beim Fernsehen...)
■ Es gibt verschiedene Hörsys-
tem-Varianten. Grundsätzlich 
unterscheidet man zwischen 
Hinter-dem-Ohr-Geräten (HdO) 
und Im-Ohr-Geräten (IdO). Ihr 
Hörakustiker berät Sie ausführ-
lich über die jeweiligen Vortei-
le, Funktionen und Besonder-
heiten der unterschiedlichen 
Hörsysteme und passt sie 

dann an Ihr individuelles Hör-
pro� l optimal an.
■ Ohren sind so individuell wie 
ein Fingerabdruck. Damit das 
Hörsystem einwandfrei sitzt, 
fertigen Hörakustiker individu-
elle Otoplastiken an, die in der 
Ohrmuschel sitzen und auf die 
Anatomie sowie Bedürfnisse 
des Trägers zugeschnitten sind.
■ Ihr Hörakustiker testet mit 
Ihnen mehrere Hörsysteme, da-
runter auch mindestens ein auf-
zahlungsfreies. Die gesetzlichen 
Krankenversicherungen über-
nehmen bei Schwerhörigen mit 
ärztlicher Verordnung die kom-
plette Versorgung. Wichtig: Hö-
ren wird subjektiv empfunden. 
Nehmen Sie sich Zeit, um die 
Geräte auszuprobieren.
■ Hörentwöhnte Menschen 

müssen sich nach einer Hörsys-
temversorgung oft erst wieder 
an die Flut an Höreindrücken 
gewöhnen. Konsequentes Tra-
gen unterstützt und verkürzt 
die Gewöhnungsphase er-
heblich. In dieser Zeit wird der 
Hörakustiker Ihre Hörsysteme 
immer wieder individuell nach-
justieren.

Beraten lassen
Von Ihrem Hörakustiker erfah-
ren Sie, wie Sie Ihr Gerät am 
besten p� egen und bedienen. 
Fragen Sie unbedingt nach, 
wenn Ihnen etwas unklar 
bleibt, denn nur dann können 
Sie Ihr Hörsystem und seine 
Funktionen voll ausschöpfen.
(Bundesinnung der Hörakusti-
ker biha/red)

Foto: ljubaphoto/E+/Getty Images

 Auch das Hören kann man trainieren! 
Wie Sie mit einfachen Übungen Ihre 
Hörleistung verbessern, erfahren Sie 
über diesen QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/hoertraining/

2024-33_LebAlt_ThKoll-Seite-1-90x85
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WEIL WIR ES LIEBEN, WENN MENSCHEN SICH VERSTEHEN

e.K.

WENN AUFLADBAR, UNSICHTBAR WIRDWENN AUFLADBAR, 

Die kleinsten wiederaufladbare  
Hörgeräte der Welt!

SILK IX CHARGE&GO

www.hoerforum-murgtal.com
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Unsere Partner

30+
35+

1.000+

Für wen?
Tausende Menschen in Baden-Württemberg engagieren
sich ehrenamtlich. Ihr Herz schlägt für das Miteinander. Am
12. Oktober 2024 stellt die Nussbaum Stiftung beim Forum
für Gesellschaftlichen Zusammenhalt das ehrenamtliche
Engagement in den Mittelpunkt – und ebenso die Men-
schen, Organisationen und Ideen drumherum.

Die kostenfreie Tageskonferenz ist offen für Menschen,
deren Herz für das Miteinander schlägt. Zum Beispiel,
weil sie sich ehrenamtlich in einem Verein engagieren.
Oder weil sie sich mit der Zukunft und den Herausforde-
rungen des Ehrenamts beschäftigen. Oderweil sie lernen
wollen, welche Ideen andere Organisationen verfolgen.

Wenn auch Sie zu diesen Menschen gehören, knüpfen
Sie neue Kontakte und tauschen Sie sich mit Gleichge-
sinnten aus.

Inspirierende
Partnerschaften
Auf dem Marktplatz des Engagements lernen
Sie über 30 spannende Organisationen und ihre
Angebote kennen.

Spannende
Impulse
Gewinnen Sie auf dem Symposium wertvolle Ideen und
Impulse aus über 35 Expertenvorträgen, Workshops
und Talkrunden.

Wertvolle
Kontakte
Wir freuen uns auf über 1.000 Gäste, Expert:innen,
Vertreter:innen aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft
und Menschen aus derWelt des Ehrenamts.

Was erwartet Sie?

Abend-Highlight

Ein Highlight zum Abschluss des Tages ist
die Verleihung des NUSSBAUM Awards. Am
Abend küren wir aus über 250 Einreichungen
je eine Organisation mit dem NUSSBAUM
Award bzw. Jugend Award.

forum-gesellschaft-zusammenhalt.de

12. OKTOBER 2024
LIEDERHALLE STUTTGART

Buchen Sie jetzt Ihre
kostenlosen Tickets!
https://forum-gesellschaft-zusammenhalt.de/



HAUS & ENERGIE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/haus-energie/

HauEne_ThKoll-Kopf

Heizungscheck: Systemwartung – das wird gemacht
Um das Risiko für Störungsfälle im Winter zu minimieren, sollte schon im Sommer eine professionelle Wartung der 
Heizung durchgeführt werden. Der Fachbetrieb checkt vorschriftsmäßig alle Komponenten des Heizsystems.

„Wer seine Heizung regelmä-
ßig von einem Fachbetrieb 
unter die Lupe nehmen lässt, 
hat schon viel für eine zuver-
lässige Wärmeversorgung im 
Winter getan“, sagt Olaf Berg-
mann vom Institut für Wärme 
und Oeltechnik (IWO).

Alle Komponenten prüfen
Bei dem Termin sollten mög-
lichst alle Komponenten der 
Heizungsanlage überprüft 
und bei Bedarf auch Ver-

schleißteile ausgetauscht wer-
den. Besonders wichtig dabei: 
Die Reinigung des Heizkessels. 
„Sind die Wärmetauscher� ä-
chen nicht sauber, heizen sie 
zum Schornstein hinaus, denn 
die Wärmeübertragung auf 
das Heizungswasser ist dann 
nicht optimal“, weiß Berg-
mann. Zudem kontrolliert der 
Fachmann auch die Einstellun-
gen des Brenners, um einen 
e�  zienten und damit kosten-
günstigen und emissionsar-

men Betrieb der Heizung zu 
ermöglichen. Bei der Wartung 
geht der Fachmann konse-
quent vor.  Das Ergebnis ist ein 
e�  zient und kostengünstig 
arbeitendes Heizsystem.

Die Wartung im Einzelnen
Zuerst wird die Kesselwas-
ser- und Vorlauftemperatur 
überprüft und an den Bedarf 
angepasst. Die Schaltuhr der 
zentralen Regelung wird auf 
Zeiten für Nachtabsenkung 
oder -abschaltung sowie auf 
Wochenend-Heizprogramme 
kontrolliert und angepasst, 
um den Wärmebedarf genau 
zu erfassen. Die Außentempe-
raturgeführte Steuerung und 
die Umwälzpumpe werden 
auf ihre Funktion hin unter-
sucht. Bei Mängeln wird ein 
Wartungsdienst beauftragt, 
um die Pumpe zu reparieren 
oder zu ersetzen. Die Heizkör-
per werden entlüftet, um eine 
gleichmäßige Wärmeabgabe 
sicherzustellen, und die Ther-
mostatventile werden gemäß   
des GEG nachjustiert.

Heizkessel und Pumpe
Der Heizkessel wird auf Ver-
schmutzungen begutachtet, 
da eine Rußschicht von einem 

Millimeter den Brennsto� ver-
brauch einer Ölheizung um 
etwa 5 Prozent erhöhen kann. 
Auch die E�  zienz des Heiz-
kessels wird mittels Betriebs-
stundenzähler geprüft, um 
festzustellen, ob der Brenner 
ausreichend betrieben wird. 
Eine zu kurze Betriebszeit kann 
auf einen zu großen Heizkessel 
hinweisen. Die Betriebszeiten 
der Pumpe: eine Pause über 
Nacht kann jährlich 30 bis 100 
Liter Heizöl einsparen.

Rohre, Heizkörper & Tank
Wie sieht es mit der Dämmung 
aus? Eine ausreichende Däm-
mung von Heizungsrohren 
und Warmwasserleitungen 
kann den Wärmeverlust er-
heblich senken (von 235 Kilo-
wattstunden auf etwa 35 Kilo-
wattstunden pro Meter und 
Jahr). Zeigen die Heizkörper 
Rost oder Undichtigkeiten?  
Bei Bedarf schlägt der Fach-
betrieb den Einsatz verschie-
dener Maßnahmen, auch zur 
Energieeinsparung, vor. Spe-
ziell bei Ölheizungen braucht 
der Heizöltank eine genaue 
Inspektion. Wartungen sind 
auch für alle anderen Arten 
von Heizungen oder Wärme-
pumpen nötig. (IWO/red)

 Heizungstausch geplant? Einen 
Überblick zu aktuellen Heizungsarten, 
Förderung & Kosten � nden Sie über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/heizungsarten/

2024-33_HauEne_ThKoll-Seite-1-90x140
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Ihr Dachfenster ist alt oder defekt?
Wir bieten Austauschfenster an.
Dank staatlicher Förderung, bis 20% Kostenersparnis möglich.

Ihr Solar-Rollladen funktioniert nicht mehr?
Kein Problem, auch hier sind wir der richtige Ansprechpartner.

• Denkmalschutzfenster
• Schreinerarbeiten im

Denkmalschutz
• Reparaturverglasungen
• Rollladenelemente

• Haustüren
• Zimmertüren
• Holzdecken
• Klappläden
• Dachfenster

Gebr. Großmann GmbH
Fensterbau – Innenausbau
76599 Weisenbach • Eisenbahnstraße 10 • Tel. 07224 991590
Fax 07224 991599 • E-Mail: gebr.grossmann@t-online.de 
www.schreinerei-gebrueder-grossmann.de

GESCHÄFTSÜBERNAHME GESCHÄFTSÜBERNAHME 
Der Betrieb läuft wie gewohnt weiter.

Alles aus unserem Betrieb
Wärme- und Schallschutzfenster in Holz- und Holz-Alu- 
sowie in Kunststo� ausführung für Neu- und Altbau



KULTUR

ORNAMENTA 2024:  
KUNST UND KULTUR IM NORDSCHWARZWALD
Diesen Sommer ist der Nordschwarzwald rund 
um die Goldstadt Pforzheim voller aufregender 
Kunst- und Kulturausstellungen: Die Ornamenta 
vereint Kunst- und Kunsthandwerk auf ganz be-
sondere Weise. Ein Überblick.

Lust auf Kunst und Kultur in der Schwarzwald-
region? Bis September scheinen diesen Sommer 
Pforzheim sowie diverse Ortschaften im Nord-
schwarzwald wie Alpirsbach, Calw, Nagold, Maul-
bronn und Mühlacker in einem ganz neuen Licht. 
Dort können Besucherinnen und Besucher die 
Region nämlich im Rahmen der Ornamenta an-
hand von Ausstellungen, Installationen im öffent-
lichen Raum und Events neu entdecken.

WAS IST DIE ORNAMENTA?
Die Ausstellung für Kunst und Design in Pforz-
heim kehrt alle fünf Jahre wieder. Zum ersten Mal 
fand sie 1989 statt, damals noch als konventio-
nelle Museumsausstellung mit Schmuck-Kunst-
Exponaten. Die diesjährige Ausgabe knüpft an 
das damalige Format mit zeitgenössischen Posi-
tionen an. Im Sommer präsentiert sie neue Werke 
von aufstrebenden Künstlern und Designern an 
mehr als 20 Orten der Region. 

Traditionseinrichtungen treffen dabei auf jun-
ge, progressive Kunstschaffende, und regionale 
Industrien werden durch die Ideen von jungen, 
kreativen Design-Köpfen bereichert.

Die Ornamenta eröffnet so ganz neue Perspek-
tiven auf den Nordschwarzwald und Pforzheim 
mit verschiedenen Ausstellungsrouten durch 
künstlerische Projekte und Zusammenarbeiten 
zwischen Kulturschaffenden aus ganz Europa mit 
regionalen Unternehmen, Vereinen und Kultur-
einrichtungen. 

Die Region ist durch ihr vielfältiges touristisches 
Angebot ein beliebtes Ziel. Darüber hinaus ist sie 
bekannt für ihre Schmuck- und Uhrenmanufaktu-
ren, fortschrittliche Metallindustrie, malerischen 
Kurorte sowie ihre vielseitige Kulturlandschaft 
und Diversität.

AUCH REGIONALE STIMMEN SIND DABEI
Parallel findet ein unabhängiges Programm statt, 
das die Diversität der Region Nordschwarzwald 
und ihre sich wandelnde Kulturlandschaft auf-
greift und dessen Öffnungszeiten über die der 
Ornamenta hinausgehen: die Ornamenta Lust. 

Dort können auf Einladung der Ornamenta die 
lokalen Gemeinschaften der Region das kurato-
rische Programm mit selbstorganisierten Projek-
ten erweitern. So werden Bewohnerinnen und 
Bewohner des Nordschwarzwalds mit eigenen 
Events wie Workshops und Ausstellungen Teil der 
Ornamenta-Themengemeinden.

NEUE THEMATISCHE NACHBARSCHAFTEN
Die Landkreise werden für die Dauer der  
Ornamente um fünf neue Gemeinden erweitert: 
Schmutzige Ecke, Zum Eros, lnhalatorium, Bad 
Databrunn und Solartal. Dort werden Themen 
aufgegriffen, welche Menschen regional und eu-
ropaweit gleichermaßen betreffen: menschliche 
Beziehungen, gesellschaftliche Tabus, saubere 
Luft, Digitales und Sonne. 

Neue Kunstwerke und Designobjekte werden 
bei der Ornamenta in außergewöhnlichen, nicht 
institutionellen Kontexten gezeigt, wodurch der 
Nordschwarzwald selbst zum Ausstellungsraum 
wird. So möchte die Ornamenta Beziehungen 
zwischen einem lokalen, nationalen und interna-
tionalen Publikum stärken. 
(ps/red)

BaWue-Seite1

 

Weitere Infos zur Ornamenta und drei 
Tipps zu besonderen Aktionen gibt es 
auch hier:

https://lokalmatador.net/ornamenta24

Fotos: Low Caledonia e.V.

Kulturlandschaft: Der Nordschwarzwald 
ist eine spannende Region.

Mit dem Konzert der Singenden Mönche am 
Sonntagabend wird das Herrenalber Klosterfest 
traditionell beendet.

Foto: Foto: Rick Eichner

Foto: Markus Semmler/iStock/Getty Images plus
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AUTO
Unser
Wein

mit der Sonne gekeltert.
Trauben reifen in der Sonne. Um aus den Trauben guten Wein
zu machen, brauchen wir Energie. Diese Energie liefert uns
auch die baden-württembergische Sonne.
Wein von hier mit Energie von hier.

Oberkircher

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.
www.erneuerbare-zur-tradition-machen.de

WIR GENIESSEN UNSERE
SOMMERPAUSE!
Zeitraum:
5.August - 16. August 2024

Reparaturen werden in dieser Zeit weiterhin durchgeführt!
Ab 19. August sind wir wieder vollumfänglich für Sie da!

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8:00 - 12:00 Uhr

Pionierweg 1c, 76571 Gaggenau
07225 1452

info@rollladenbau-hurrle.de
www.rollladenbau-hurrle.de

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Alle wichtigen News und 
Veranstaltungshighlights 
direkt aus deinem Ort und 
der ganzen Region. 

Entdecke www.nussbaum.de

DEIN ORT 
DEIN LEBEN
Deine Plattform

NUSSBAUM gibt es auch als App.

Jetzt 
NUSSBAUM 
entdecken
www.nussbaum.de


